Sandra Hübsch PW 3 in e1  (Termin am 20.Nov. 2008)

Exposé zum Vortrag „Die amerikanische Revolution“ 

Ich möchte das Folgende vermitteln: (Thesen, Ziele) 

1. Die amerikanische Revolution ging der französischen voraus und war Beispiel für die letztgenannte. 

2. Die Ursache der Revolution in Amerika war nicht „Freiheit für alle“, sondern wirtschaftliche Freiheit für die Besitzenden. 

3. Die Declaration of Indipendence meinte keineswegs „Indipendence for all people“, sondern Unabhängigkeit der amerikanischen Plantagenbesitzer vom englischen König. 

Verlauf organisatorisch und technisch: 

- Ich trage mich im Sekretariat für einen Beamer und einen Laptop ein. 

- Alle Bilder und evtl. Texte habe ich auf CD oder auf meinem Stick. 

- Meine CD und den Aufbau probiere ich damit zwei Tage vor dem Vortrag aus. 

- Wenn möglich, deponiere ich die Geräte bei Herrn Manthey 

- Ich beginne mit dem Aufbau am Tage des Vortrags schon in der Pause. 

- Die Gliederung und die Thesen schreibe ich entweder an die Tafel oder händige sie gedruckt an die Mitkollegiaten aus. 

- Meine Stichworte zum Vortrag habe ich auf großen Karteikarten groß notiert. 

- Nach diesen Stichworten spreche ich möglichst frei.

- Ich wende mich immer nach vorn zum Publikum, nicht zur Projektionswand.

- Wenn es etwas zu zeigen gibt, zeige ich es mit der Maus, nicht mit Finger auf der Wand. 

- Zwischenfragen beantworte ich nur dann, wenn sie nicht vom Thema wegführen. 

Verlauf strukturell und inhaltlich: 

1. Krieg innerhalb Amerikas bevor es gegen England geht 

Wer waren die Kolonisten, welche politische Richtung und Religion vertraten sie, wo waren die Siedlungsgebiete? Außerdem: Sklavenhandel und militärische Entwicklung 

(dazu Bild: Karte von Nordamerika mit den damaligen „Staaten“) 

Franzosen und Indianerkrieg (1754-1763), Siebenjähriger Krieg (1756-1763)

- Gründe der Entstehung 

- Wer waren die Streitmachte? 

- Wo wurde dieser ausgetragen? 

- Politische Folgen 

Ich halte fest: 

England kämpfte gemeinsam mit den Kolonisten gegen die Franzosen, siegte und erlangte so die volle Herrschaft über Nordamerika.

2. Ereignisse und Gründe der amerikanischen Revolution 

- Siedlungsverbot, erhobene Zölle, Steuern und Währungsverbot, Gründe dafür 


- „Boston Massacre“-Entstehung und Auswirkung (Bild)

- „Boston tea party“-Beschreibung des Geschehens (Bild)

-einberufener (1. u. 2.) Kontinentalkongress- wer agierte, was geschah? (Bild)

Ich halte fest: 

Es waren vor allem die wirtschaftlichen und politischen Fesseln, die England den amerikanischen Kolonien auferlegte, die zum Aufstand führten. 

3. Der Unabhängigkeitskrieg 1774/1775 

(dazu Schaubilder) 

- erste Gefechte bei Lexington und Concorde (Bild) 

- Schlacht von „Bunker Hill“ (Bild) 

- Schlacht von Yorktown (Bild)

- Declaration of Indipendence (Bild) 

Ich zeige dazu ein Bild der Sklaven, für die die Indipendence nicht galt. 

- Bündnis Amerika-Frankreich gegen England (Bild) 

Ich betone dazu, 

dass Frankreich ja 10 Jahre davor Kriegsgegner war und erkläre, warum die Franzosen nun den Amerikanern helfen. 

-Anerkennung Amerikas durch England (Bild)

4. Der Friede von Paris 1783 

England erkennt Amerikas Unabhängigkeit an. Bild dazu. 

Ich betone dazu, 

dass dieser Friede 6 Jahre vor der französichen Revolution in der Stadt der Revolution geschlossen wurde und nenne einige Persönlichkeiten, die in der amerikanischen und in der französichen Revolution eine Rolle spielten. 

5.Washington wird 1789 Präsident der USA

Ich erkläre, wie dazu kam und gehe auf seine bedeutende Rolle ein. Mit Bild.

6. Schluss 

Ich fasse zusammen und betone dabei das, was ich vermitteln wollte, wie oben beschrieben. 

Schlussbild: USA heute. 

7. Zusätzliches: 

Bei Nachfragen kann ich Auskünfte geben 

- zur Biographie von G.Washington, 

- zu John Adams 

- zu La Fayette, 

- zu Henry Clinton und 

- zu William Howe 

Ich habe zugehörige Bilder dabei. 

